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STRUKTUREN DER LEBENSWELT:  LEBENSHORIZONT


BEREICHE  UND  REICHWEITEN   VON  LEBENSWELTEN









Friedrich 

          „Im engen Kreis beschränkt sich der Sinn, es  wächst der

         Mensch mit seinen Höheren Zwecken “

                                                                       Friedrich  Schiller
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Aktionsradius


praktische Reichweite des Handelns und tätigen Wirkens


Vorstellungsradius


GeistigerRadius inden Köpfen/Gedankenkreise





persönlicher Mikrokosmos		


relativ enger, beschränkter Lebenskreis / engerErfahrungskreis / Wirkungskreis





persönlicher Mesokosmos





erweiterter Lebenshorizont





persönlicher Makrokosmos





weite Lebens-Perspektiven





großes Weltbild
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 Merkmale  eines  großen  Weltbildes :


geographisch – global  (  wissensmäßig  Kontinente  umspannend )


historisch / genetisch / evolutionär  (  Jahrhunderte  umfassend )


kosmologisch  (   gedanklich ausgedehnt  auf das  Weltall )


universitär / universal  (  ganzheiltlich  sehr viele  Wissensgebiete  überschauend  )


polyglott  (  offen  für mehrere  Weltsprachen )


mehrdimensional   ( vielschichtig und vielseitig  denkend  mit  Komplexität umgehen können )  





Reichtum und Tiefe an  persönlichen Erfahrungen, Erlebnissen, Kenntnissen





Reflexionsfähigkeit / Nachdenklichkeit





Enzyklopädisch breite Bildung als Ideal menschlicher Entwicklung








